
Datum: 28.02.2015

TGV Aktuell
8570 Weinfelden
071/ 622 30 22
www.tgv.ch

Medienart: Print
Medientyp: Fachpresse
Auflage: 5'500
Erscheinungsweise: 6x jährlich

Themen-Nr.: 377.009
Abo-Nr.: 377009
Seite: 29
Fläche: 44'180 mm²

Medienbeobachtung
Medienanalyse
Informationsmanagement
Sprachdienstleistungen

ARGUS der Presse AG
Rüdigerstrasse 15, Postfach, 8027 Zürich
Tel. 044 388 82 00, Fax 044 388 82 01
www.argus.ch

Argus Ref.: 57036157
Ausschnitt Seite: 1/2

Wann ist der richtige Zeitpunkt für
die Nachfolge?
Die Nachfolgeplanung ist ein brennendes Thema mit vielen Fassetten. Das 5. Jungunternehmergespräch
auf dem Lilienberg Unternehmerforum in Ermatingen befasst sich am Donnerstag, 7. Mai 2015, im
Rahmen des STARTtalks damit. Nachfolger wie auch Übergeber erhalten Fachinputs und erarbeiten
mögliche Lösungswege.
Mit Nachfolgeplanung frühzeitig
beginnen
Dass in vielen KMU die Nachfolgeregelung
ansteht, ist allgemein bekannt. Für viele
Nachfolger und Übergeber gibt es aber nur
wenige Möglichkeiten von Erfahrungen an-
derer zu profitieren oder sich auszutauschen.
Das 5. Jungunternehmergespräch hat das
Ziel beide Generationen für dieses Thema
zu sensibilisieren und das Netzwerk und
den Austausch zu fördern. Im Fachreferat
von Frank Halter, Geschäftsleitungsmitglied
und Lehrbeauftragter an der HSG-KMU
St.Gallen, ist durch verschiedene Publi-
kationen und Studien im Fach- und For-
schungsbereiche KMU, Entrepreneurship,
Familienunternehmen, Unternehmensnach-
folge bestens bewandert, was die Nachfol-
geplanung und -regelung angeht. Er zeigt in
seinem Referat verschiedene Aspekte einer
erfolgreichen Nachfolgelösung auf.

Workshop und Praxisbeispiel
Damit die Teilnehmenden möglichst kon-
kreten Nutzen vom Anlass ziehen können,
werden in Gruppen-Workshops an einer Auf-
gabenstellung gearbeitet. Dadurch fliessen
Theorie und Erfahrungen zwischen jungen
Unternehmer/innen und abgebenden Unter-
nehmer/innen zusammen und es findet ein
Perspektivenwechsel statt. Die umfassende
Auseinandersetzung mit der Nachfolgesi-
tuation der verschiedenen Akteure soll den

Transfer in die eigene Situation erleichtern
und neue Erkenntnisse mit sich bringen.
Im letzten Teil des Abends wird ein Nach-
folger seine Situation der Nachfolgelösung
präsentieren und von seinen Erfahrungen
berichten. Dieses Praxisbeispiel aus einem

Ein Teilnehmer präsentiert die Ergebnisse
aus einem Workshop.

KMU zeigt auf, welche Herausforderungen
sich einem Nachfolger bzw. Unternehmer bei
der Nachfolgeplanung stellen.

Anmeldung erforderlich
Die Veranstaltung, die vom Jungunterneh-
merforum und vom Startnetzwerk Thur-

gau angeboten wird, findet auf dem Lili-
enberg Unternehmerforum in Ermatingen
statt. Sie startet um 16 Uhr und steht allen
Interessierten offen, den Nachfolgern wie
auch den übergebenden Unternehmer/
innen. Das detaillierte Programm ist un-
ter www.tg.jungunternehmerforum.ch oder
www.startnetzwerk.ch ersichtlich. Die Teil-
nahmekosten betragen CHF 50.- pro Per-
son, eine Anmeldung via Webseite oder per
E-Mail: info@jungunternehmerforum.ch bis
zum 1. Mai 2015 ist erforderlich. pd
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Im Workshop fliessen die Erfahrungen und
das Wissen der verschiedenen Teilnehmer/
innen und Fachpersonen ein.

Gruppenaustausch am 4. Jungunternehmergespräch 2014.

Teilnehmer/innen hören gespannt das Referat des Jungunter-
nehmers und KMU-Nachfolgers Urs Hausammann, Weinbau
Hausammann Iselisberg, zu.
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